
          

          

          

          

(1) Das relativ konservativ geprägte Umwelt- und Energiebewusstsein der Bevölkerung und die 
wenig progressiven politischen Maßnahmen und Anreize führen zu einem langsamen 
nationalen Ausbau erneuerbarer Energieträger und zu geringen Änderungen bei 
energieintensiven Aktivitäten.

(2) Der hohe Energiebedarf wird durch internationale Handelsabkommen und Partnerschaften 
sowie der hohen internationalen Verfügbarkeit von vergleichsweise kostengünstigen und 
CO2-neutralen Strom und Treibstoffen sichergestellt.

Szenario B
Hoher Ressourcenverbrauch und 
Internationale Energieabkommen
→ Hoher Energiebedarf
→ Hohe erneuerbare Energieimporte
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